
Urs Kamber (r.), Gärtner René Sgier (2. v. r.) und Agron Maznikolli von Coop (l.) haben die Kinder beim Pflanzen unterstützt.

Grüner Daumen
macht Schule

Ende Juni startete eine Sek-Klasse aus Brüttisellen ein cooles
Bio-Projekt: Sie durften vor dem Coop-Megastore Dietlikon Center ihren

eigenen biologischen Garten in Betrieb nehmen.
TEXT MONIKA BURRI SUTER FOTO CHRISTIAN LANZ
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Normalerweise tummeln sich so viele
Schülerinnen und Schüler auf einem
Pausenplatz, doch heute, an diesem Tag
im Juni, sind alle vor dem Eingang des
Coop-Megastores Dietlikon Center ver-
sammelt. Sie alle warten darauf, sechs
Hochbeete mit Bio-Pflanzen zu bestü-
cken. Alle sind aufgeregt, denn als Klasse
sind sie an diesem Tag zum ersten Mal
zusammen. Im neuen Schuljahr besu-
chen die Jugendlichen als A1a bei Urs
Kamber (62) die Sekundarschule Brugg-
wiesen in Wangen-Brüttisellen. Das Ziel
dieses speziellen Tages kurz vor den lan-
gen Sommerferien ist, die Hochbeete zu-

erst mit 3500 Liter Bio-Erde und dann
mit vielen verschiedenen, saisonalen
Bio-Pflanzen, Zucchettis, Chilis und
Kräutern aus der Gärtnerei Imhof Bio zu
bestücken.

Viel zu giessen in den Ferien
Da Pflanzen bekanntlich nicht in die Fe-
rien fahren, erstellte Kamber einen ge-
nauen Giessplan für die Klasse. «Die Kin-
der haben sich super an die Zeiten
gehalten», sagt der Lehrer. Obwohl es
wegen der Hitze ziemlich anstrengend
war. Die Giesskannen mussten mehr als
einmal gefüllt werden, damit alles rich-
tig gut gedeihen konnte. Nun hat das
Schuljahr begonnen und die Klasse A1a
ist bereits zusammengewachsen.
«Schön zu sehen, wie die Kids sich be-
reits in den Ferien kennengelernt haben
und gemeinsam Verantwortung über-
nahmen», meint Kamber.

Gemüse selber ernten und essen
Der Sekundarlehrer lässt nun verschie-
dene Aspekte des Projekts in die Schul-
stunden einfliessen. «Ich kann dadurch
viele Bereiche praktisch aufgreifen», er-
klärt Kamber. Sei es in der Biologie, im
Bereich Ernährung und Ökologie. Am
Sonntag, 7. Oktober, findet dann beim
Coop-Megastore Dietlikon ein Ab-
schlussfest statt. Falls von dem Gemüse
aus den Hochbeeten noch etwas übrig
ist, verkaufen die Schülerinnen und
Schüler dieses, um Geld für das Klassen-
lager zu sammeln. Zum Fest sind alle
herzlich eingeladen. ○
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Veganer Lebensstil
AmFreitagundSamstag,
7. und8. September, findet im
Zürcher Sihlcity jeweils von
9bis 21Uhr die vierte Vegana
statt – ein Strassenfest für
veganesEssenund veganen
Lifestyle. Rund266Aussteller
präsentieren eine Vielfalt an
köstlichenSpeisen, innovati-
venProduktenund Infos rund
umden veganenLifestyle.
Detaillierte Informationen
findenSie im Internet.

DIE BIO-GÄRTNEREI

DieGärtnerei ImhofBio beliefert Coop
mit frischenBio-Kräutern imTöpfchen
wieBasilikum, Schnittlauch, Petersilie,
Oreganoundandere. DiesenFreitagund
Samstag ist er als Bio-Partnerhof mit
einemMarktstand imDietlikonCenter
vorOrt. DasSchülerprojektwird von
Imhofmit PflanzenundKnow-how
unterstützt.

www.vegana.ch

www.imhofbio.ch

DIETIKON

Ganz viel Bio-Gemüse
Zum25-Jahre-Jubiläumvon
CoopNaturaplan findet am
Samstag, 8. September, vor
demCoopDietikonSilbern
ein vielseitiger Bio-Offen-
verkauf statt. Angeboten
werden saisonale Früchte
undGemüse vonSchweizer
Bio-Betrieben.Musikalisch
wird der kleineMarkt vonden
«Örgeler vomFöhrewäldli»
umrahmtund für die kleinen
KundinnenundKundengibt
esBallone zumMitnehmen.
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